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Gestrickte Garnitur

Jupe ganze Länge 43 crn, untere
165 cm, Hüftweite 90 cm.

Jacke ganze Rückenlänge 45 cm Länge bis
zum Armloch 30 cm, innere Aermellänge 40
cm, Brustumfang 70 cm, Rückenbreite 28 cm,
Aermelweite unterhalb der Armkugel 26 cm.

Prtllouer ganze Länge 40 cm, Länge bis
zum Armloch 24 cm, Brustumfang 68 cm.

Jäckchen
Material; 370 Granyn HEC-Wolle «Gil-

berte» oder «Jubilé». 7 Knöpfe. Gummifaden.
2 HEC-Nadeln Nr. 3.

Strickart: 1. Aermel- und Taschenbörd-
chen 1 M. r., 1 M. links 2. Vorderteilbördchen
in Rippen, das ist alles rechts. 3. Strick-
muster: 1. und 2. Nadel 1 M. r., 1 M. links
(gleich auf gleich). 3. Nadel rechte Seite links.
4. Nadel linke Seite rechts. 5. Nadel von der
1. N. an wiederholen.

Strickprobe; 17 M, Anschlag, 18 N. hoch
im Strickmuster gearbeitet, geben eine Breite
von 6 cm und eine Höhe von 4 cm. Es ist
wichtig, dass Sie eine Strickprobe arbeiten
und diese mit obigen Angaben vergleichen.
Je nach Ergebnis verwenden Sie gröbere oder
feinere N. oder ketten mehr oder weniger
Maschen an.

Rücken: Anschlag 112 M. (38 cm); linke
Seite 1 N. r., dann weiter im Strickmuster,

nach je 5 cm am Anfang und am Sehluss
N. 2 M. zus.stricken (102 M.) Bis zum

im ganzen 30 cm. Für dieselben 4,
id 1 M. abketten (80 M.). Das Arm-

loch, gerade gemessen, 15 cm hoch; für je
1 Achsel 27 M. in 4 Stufen abk., die bleiben-
den 26 M. miteinander für den Haisauschnitt.

Rechter Vorderteil; Anschlag 68 M. Linke
Seite 1 N. r., dann die ersten 8 M- des vordem
Randes in Rippen, über die übrigen 60 M. das
Strickmuster; dabei ist zu beachten, dass nach

1 Em. liegt. Auf der Arm-
gleichen Abn. wie beim Rücken

(63 M.). In einer Höhe von 7 cm das 1. Knopf-
loch: 2 M: stricken, 4 M. abk.; dasselbe 6mal
nach je 4 cm wiederholen, so dass das 7.

Knopfloch mit Beginn des Halsausschnittes
zus.fäüt. In einer Höhe von 12 cm die Tasche
einarbeiten. Sie stricken vom Rande her 22
M., legen 30 M, auf einen Faden und stricken

N. zu Ende. Dann werden für die innere
Taschenpatte 30 M. angekettet und 12 cm hoch

:. r., 1 M. 1. gestrickt. Und nun an Stelle
M. auf dem Faden über die M. der Ta-

schenpatte im Strickmuster weiter. In gleicher
Höhe für das Armloch 4, 3, 2, 1, 1 und 1 M.
abk. (51 M.). Nach dem letzten Knopfloch be-
ginnen die Abn. des Haisauschnittes; mit je
3 Zwischenn. werden die "beiden ersten M.
nach den 8 Rippenm. zus.gestrickt bis 27 M.
im Strickmuster bleiben. Vorderteil 1 cm höher
als der Rücken; eine gleich schräge Achsel.
Die 8 Rippenm. 3V'a cm weiterstricken; auf
1 Sicherheitsn. legen.

Linker Vorderteil entgegengesetzt gleich,
nur ohne Knopflöcher. Die 30 M. auf dem Fa-
den für das Taschenbördchen 5 N. hoch 1 M.

1 M. 1., mit den 6. Nadel sorgfältig abketten,
die Rm. rechst, die Lm. links.

Aermel; Anschlag 50 M. Bord 7 cm 1 M. r.,
1 M. 1. Nach demselben regelmässig verteilt
auf 58 M. mehren. Im Strickmuster weiter
und 15 mal nach je 2 cm am Anfang und am
Sehluss der N. 1 M. aufn. (88 M.). Wenn der
Aermel 40 cm misst für den Bogen 3, 2 M.
abk. ; während 7 cm to: jeder 2. N. (3 Zwi-
schenn.) 1 M. abk.; während 7 cm in jeder
N. (1 Zwischenn.) 1 M. abk. Als letzte Run-

je 2 mal 3 M., über die bleibenden M.
2 M. züs. stricken und gleichzeitig abk.

Ausarbeiten : Vor dem Zusammennähen
werden alle Teile genau in ihrer richtigen
Form und Grösse, rechte Seite nach unten,
auf einen Bügeltisch geheftet, ein gut feuchtes
Tuch darüber gelegt und sorgfältig gebügelt.
Alle Nähte wie folgt schliessen: auf der rech-
ten Seite der Arbeit werden 2 zwischen der
Rdm. und der folgenden M. liegende Quer-
fäden aufgefasst, und mit den entsprechenden
Querfäden der gegenüberliegenden Seite zus.
genäht usw. Die 8 Rippenm. mit M.-stich
zus.-nähen und das Bördchen an den Hals-
ausschnitt des Rückens nähen. Um den vor-
deren Rand desselben von Anschlag zu An-
schlag 1 T. feste M.; Aermel über die Achsel
einhalten. Der innere Taschenteil wird sorg-
fältig angenäht, ebenso das Taschenbördchen.
Knopflöcher mit Khopflochstich umnähen, und
entsprechend denselben die Knöpfe annähen.
In Taillenhöhe, ca. 15 cm, 2 mal in der Höhe,
durch 4 N. getrex-.it, 1 doppelt genommener
Gummifaden einziehen; dabei in der 2. T.
die gleichen M. fassen. Zuletzt über alle Nähte
ein feuchtes Tuch legen und sorgfältig bügeln.

Material: 780 Gramm HEC-
Wolle, marineblau- Zwei Nadeln
Nr. 2V2. Einige Meter weisses oder
graues Garn zum Besticken. 63
Sternchen. Seide zum Abfüttern
der Taschen und Passe. Gummi-
faden. 5 Knopfformen zum Ueber-
ziehen.

Strickart: 1. Die ganze Jacke
ist rechte Seite links, linke Seite
rechts gestrickt 2. Die Garnitur
besteht aus Stielstichreihen mit
Metallsternchen.

Strickprobe: 18 M. Anschlag
16 N. hoch glatt gestrickt, geben
eine Breite von 6 cm und eine
Höhe von 4 cm.

Masse; siehe nebenstehende
Schnittübersicht.

Rücken : Anschlag 140 M.;
rechte Seite 1., linke Seite |§g
nach 10 cm am Anfang und am
Sehluss der N. 2 M. zus. stricken;
diese Abn. 5mal nach je 3 cm
wiederholen (128 M.). In einer Ge-
samthöhe von 30 cm, am Anfang
und am Sehluss der N. je I M:
aufn. und diese Aufn. 2mal nach
je 5 cm wiederholen (134 m.). Bis

zum Armloch im ganzen 48 cm;
für dieselben 5, 4, 3, 2, 1 M. ab-
ketten (104 M.). Vom Beginn des

Armloches an gerade gemessen,
8 cm; alle M. miteinander abket-
ten. Anschlag für die Passe 104

M. Zuerst 2 Rippen (alles r.), dann
die bleibenden 34 M. für den
Halsausschnitt miteinander.

Rechter Vorderteil; Anschlag
88 M. Auf der Armlochseite die

gleichen Abn. und Aufn. wie beim
Rücken (85 M.). Der Vorderteil
bis zum Armloch 1 cm höher als

der Rücken, und dieses Mehrmass
beim Zusammennähen unterhalb
des Armloches einhalten; für das-
selbe 5, 4, 3, 2, 2, 1, 1 M. abketten.
Am vordem Rande in einer Ge-
samthöhe von 16 cm das 1. Knopf-
loch über die 7., 8, 9., 10., 11. und
12. M. Dasselbe 4mal nach ie 7

cm wiederholen. Mit
Armloches werden für den
ausschnitt die beiden letzten
zus. gestrickt; diese Abn. mit je
3 Zwischenn. wiederholen. Wenn
das Armloch gerade gemessen
8 cm hoch ist, alle M. miteinan-
der abketten. Passe: Anschlag 50

Jupe
Material; 300 Gramm HEC-Wolle -Gilberte»

oder «Jubile». 1 Rundstricknadel Nr. 3. 60 cm

Miederband.

Strickart: Das Jupe wird auf der Rundstrickn.
r. gestrickt und die 1. gestrickte Seite nach aussen

genommen.

Strickprobe; 18 M. Anschlag, 18 N. hoch glatt

gestrickt, geben eine Breite von 6 cm und eine

Höhe von 4 cm.

Anschlag: Oberer Rand 182 M. 6 Touren
7 Touren in 7 Bahnen einteilen: *
schränkt aufn., 1 M. r,, Querfach verschr.
25 M. r.; von * an wiederholen. Diese
mer vor und nach derselben Mittelm.
Tour wiederholen, bis das Jupe die
Länge weniger 3 cm hat. Nach dem letzten
6 N. r. in offener Strickart (3 Rippen), nut """
7. N. auf der linken Seite sorgfältig abketten.

Ausarbeiten; Am obern Rande das Mied®'"
band befestigen.
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(^Sstrîàte (Garnitur

lupe gsn2s Länge 43 era, unters
IKS era, Büttweite 90 ora.

lacks gsn2s Rückeniäpge 43 era Längs bis
2um k.rmiock 30 era, innere àrmeUSngs 40
ern, Lrustumksng 70 crn, Ruckenbreite 28 ein,
àrmsiweits untsrbaib der àmkugsi 26 ern.

Ruilouer gsn2s Längs 40 ein, Länge Vis
2um àmiock 24 ern, Lrustumksng 68 cm.

Material: 370 Oranpn RRL-Voiis «(»il-
verte- oâer «lubliê». 7 Rnöpks. Oummitsden.
2 BRL-àdein à 3.

Ltrickart: 1. àrmsi- und ?ssckenbörd-
eben 1 kl. r., l kl. links 2. Vordsrtsiidördcbsn
in Rippen, das ist sUss rsevts. 3. Ltrick-
lauster: 1. und 2. Ilsdsi 1 Kl. r., 1 kl. links
(gieiek sut gieiek). 3. Iladei recbts Seite links.
4. klsdei linke Seite rsevts. 3. klsdei von ber
1. kl. sn wiederkolen.

Rtrickprode: 17 kl. àsckisg, 13 kl. book

à Striekrnuster gearbeitet, geben sine Breite
von k ern und eins Höbe von 4 crn. Rs ist
wicktig, dass Sie eins Striekprobe arbeiten
und Zisse mit obigen àgsben verglsiàn.
3s nacv Brgsdms verwenden Sie gröbere ober
ksinsre kl. ober ketten rnekr oder weniger
klsseken sn.

Rücken: /rnseklng 112 kl. <38 crn) ; linke
Seite 1 kl. r., bann weiter im Strickmuster,

nacv je S em am àksng unb am Sckluss
kl. 2 kl. 2us.stricksn (102 kl.) Lis 2um

im gansen 30 cm. Rür dieselben 4,
dâ 1 kl. abketten <80 kl.). Das àm-

lock, gerade gemessen, 13 cm kock; kür je
1 àkssi 27 kl. in 4 Stuten abk., bis bleiben-
bsn 28 kl. miteinander kür den Bslsauscknitt.

Rechter Vorderteil: àscvlag 68 kl. Linke
Seite 1 kl. r., dann die ersten 8 kl- des vordern
Randes in Rippen, über à übrigen 60 Kl. das
Strickmuster; dabei ist 2u bsaekten, dass nacv

1 Lm. liegt, àk der àm-
glsicken àn. wie beim Rücken

(63 kl.). In einer Höbe von 7 cm das 1. Rnopk-
lock: 2 kl. stricken, 4 kl. abk. ; dasselbe 6mal
nacv je 4 cm wiederkolen, so dass das 7.

Rnopklöck mit Leginn des Rslssusscknittss
xus.källt. In einer Rübe von 12 cm die Rsscks
einarbeiten. Sie stricken vom Rands ber 22
Kl., legen 30 kl. ant einen Raden und stricken

kl. 2U Lade. Dann werben kür die innere
Rssckenpatte 30 kl. angekettet und 12 em kock

r., 1 Kl. l. gestrickt, lind nun sn Stelle
kl. auk dem Raden über die kl. der ÜÄ-

sckenpstts à Strickmuster weiter. In gleicber
Röks kür das àmiock 4, 3, 2, 1, 1 und 1 Kl.
abk. (31 kl.), klacb dem letzten Rnopkloek be-
ginnen dis àn. des Baissuseknittss; mit je
3 Twisckenn. werben die "beiden ersten kl.
nsev den 8 Rippsnm. 2us.gsstrickt bis 27 kl.
im Strickmuster bleiben. Vorbsrtell 1 em vöver
als der Rücken; eine gleicb sevrage ^cvsel.
Die 8 Rippsnm. 3b's cm weiterstricken; auk
1 Sickervsitsn. legen.

Linker Vorderteil entgegengesetzt gleicb,
nur ovne Rnopklöcvsr. Die 30 Kl. auk dem Rs-
den kür das lasevenbördeven 3 kl. vock 1 kl.

1 kl. 1., mit den 6. klsdel sorgkältig abketten,
bis Rm. reckst, die Lm. links.

àrmel: àscvlag 30 kl. Lord 7 em 1 kl. r.>
1 kl. l. klscv demselben regelmässig verteilt
auk 38 kl. mevren. Im Strickmustsr weiter
und 13 mal nsev je 2 cm am àksng und am
Sckluss der kl. 1 kl. sukn. (88 kl.). Venn der
àrmel 40 cm misst kür den Logen 3, 2 KI.
abk. ; wävrsnd 7 em in jeder 2. kl. (3 Twi-
sckenn.) 1 kl. abk.; wävrsnd 7 cm in jeder
kl. (1 Twiscvsnn.) 1 kl. abk. KIs letzte Run-

je 2 mal 3 kl., über die bleibenden kl.
2 kl. 2Us. stricken und gleicvTeitig abk.

àsarbsiten: Vor dem Aussmmennäven
werden alle leils genau in ikrer ricktigsn
Rorm und Orösss, reckte Seite nsev unten,
auk einen Lügeltisck gskektet, ein gut keucktss
Huck darüber gelegt und sorgkältig gebügelt,
às klävts wie kolgt sekliessen: auk der reck-
ten Seite der àbeit werden 2 2wiscken der
Rdm. und der kolgsnden kl. liegende <Zusr-
käden aukgekasst und mit den entspreckenden
«Zuertäben der gegenüberliegenden Seite 2us.
genävt usw. Die 8 Rippsnm. mit Kl.-stiev
2us.-nsken unb das Lördcven an den Lsls-
ausseknitt des Rückens näven. lim den vor-
deren Rand desselben von àscvlag ?.u à-
scklag 1 R. kests Kl.; àrmel über dis àvssl
einvalten. Der innere lasckenteil wird sorg-
kältig sngsnävt, ebenso das lascvenbördeven.
Ilnopklöeker mit Rnopklocvsticv umnäven, und
entsprecksnd denselben die Rnöpke snMven.
In laillenkövs, ca. 13 cm, 2 mal in der Röke,
durcv 4 kl. getrennt, 1 doppelt genommener
Oummikaden ein^-even; dabei in der 2. 1.
die glsicken kl. lassen, ^ulàt über alle klävts
ein keucktss Ruck legen und sorgkältig bügeln.

Material: 780 Orsmm KILO-
Volle, marineblau 2wei klabsin
klr. 2>/s. Linige kletsr weissss oder
graues darn ?um Lesticksn. 63
Stsrncven. Seide 2um àkûttsrn
der Rsscken und Rasse. Oummi-
ksdsn. 3 Rnopkkormen 2um lieber-
2ieksn.

Strickart: 1. vie game .isà
ist reckte Seite links, linke Seite
recvts gestrickt. 2. Oie Oarnitur
bestskt aus Ltielstiekrsiven mit
kletsllstsrncksn.

Rtrickprods: 18 kl. àscvlag
16 kl. koek glatt gestrickt, geben
eine Breite von 6 cm und eine
Büke von 4 cm.

Klasse: sieve nebenstskenbe
Seknittübersicvt.

Rücken: tVnsedlsg 140 kl;
reckte Seite l., linke Seite W
nacv 10 em am àksng unb am
Sckluss der kl. 2 kl. 2us. stricken;
disse àn. 3mal nacv je 3 cm
wiederkolen (128 kl.). In einer k»è-

samtvöks von 30 cm am vànx
und am Sckluss der kl. je 1 kl.
sukn. und àse àkn. 2msl nscd
je 3 cm wiederkolen 1134 m.). Lis
2UM àmlocv im gsn2sn 48 em:
kür dieselben 5, 4, 3, 2, 1 kl. ab-
ketten (104 kl.). Vom Beginn âss

àmiockes sn gerade gemessen,
8 cm; alle kl. miteinander abket-
ten. ltnscklag kür die Rasse 161

kl. Zuerst 2 Rippen (alles r.), dann
die bleibenden 34 kl. kür à
Raissusscknitt miteinander.

Rechter Vorderteil: tknscklss
88 kl. àt der àmlocbseits die

gieicken àn. und àkn. wie beim
Rücken (85 kl.). Oer Vorderteil
bis 2um àmiocv 1 cm köber â
der Rücken, und dieses klekrmsss
beim 2usammsnnävsn üntsrkald
des àmioeves einvalten; kür das-
selbe 3, 4, 3, 2, 2, 1, 1 kl. abketten,
tkm vordern Rands in einer Ss-
ssmtköbe von 16 cm das 1. Rnopî-
lock über die 7., 8., 9., 10., 11. und
12. kl. Dasselbe 4msi uacb ie 7

cm wiederkolen. klit
tkrmioeves werden kür den
ausseknitt die beiden leisten
2US. gestrickt; diese .àn. iriit je
3 IZwiscvsnn. wisderkoisn. Venn
das àmlocb gerade gemessen
8 cm bock ist, alle kl. mitsinsn-
der abketten. Rasse: àsckisg A

àpv
Material: 300 Qramm LRO-VoUe düberte»

oder -.iubüe». 1 Rundstricknadei klr. 3. 60 cm

Klisderdand.

Ltriclcart: Oss lups wird auk der Rundstrickv
r. gestrickt und die 1. gestrickte Leite nacv aussen

genommen.

Rtrickprode: 18 kl. ànscklsg, 18 kl. vocb glsÜ

gestrickt, geben sine Breite von 6 cm und eine

Ilöve von 4 cm.

Anschlag: Oberer Rand 132 kl. 6 loursn
7 Touren in 7 Bsbnsn sintsiien: ^
sckränkt aukn., 1 kl. r., (Zuerkacb versckr.
23 KI. r.; von ^ an wiederkolen. Diese
mer vor und nacv derselben Klitteim.
Rour wisderboisn, bis das lupe die
Längs weniger 3 cm bat. klacb dem iet2tsn
6 II. r. in okksnsr Ltrickart (3 Rippen), mu. >»-

7. kl. auk der linken Leite sorgkältig abketten.

dusardeiten: Hm obern Rande das bliebe?"
band dsksstigsn.

2M



HELLGRAUER HERRENPULLOVER
Material: 4 Strängen Wolle 4faeh,

2 Nadeln Nr. 2 >4, 1 Spiel Nateln
Nr.'2%.

Strickart : Borde, Hais- und Aer-
melbördchen 1 M. r., 1 M. 1. Muster:
R. Seite 6 ,M. 1., 6 M. r., d. h. die
6 r. M. werden wie folgt abgestr.
Zuerst die 2. M., dann die 1» M. r. str.
und zusammen von der Nadel neh-
men. Dann die 4. M. und dann die
3. M. r. und zus. von dar Nadel neh-
men. Dann die 6. M. und dann die 5. M.
und zus. von der Nadel nehmen. 8
M. 1. und wieder 6 M. r. im Muster.
Auf der 1. Seite deckend, 6 M. r.,
6 M. 1.

Rücken: Anschlag 142 M. 1 M. r.,
1 M. 1. 8 cm hoch, nach der Borde
22 M. verteilt auf einer Nadel ver-
schränkt aufnehmen und im Muster
6 M. r., 6 M. 1. str., damit seitlich
nicht 2 gleiche Streifen zusammen-
kommen, 28 cm hoch, fiir das Ann-
loch wie folgt abnehmen: 6, 5, 3, 2,
1, 1, über 128 M. ibis 22 cm 'Höhe dm
Muster str. und die Achsel in 4mal 9
und Imal 8 M. abnehmen, den Rest
von 40 M. auf eine Hilfsnadel nehmen.

Vorderteil: Anschlag 142 M., 1 M.
r., 1 M. 1., 8 cm hoch, nach der
Borde 22 M. verteilt auf einer Nadel
verschränkt'aufnehmen und im Mu-
ster 6 M. 1., 6 M. r. verschr. wie
oben angegeben) 28 cm hoch strdk-
ken, für das Armloch wie folgt ab-
nehmen: 5, 3, 2, 1, 1, über 138 M.
im Muster bis zum Halsausschnitt
14 cm stricken, für diesen wird wie
folgt abgenommen, die mittleren 6 M.
auf eine Hilfsnladel nehmen und toeid-
seitig 4, 3, 3, 2, 2, 2, 2, 1, 1, 1, 1, über
44 M. im Muster weiterstricken, (bis
das Armloch 22 cm hoeh ist, die Ach-
sei wird in 4mal 9 M. und lmal 8 M.
abgenommen.

Ausarbeiten: Zusammennähen und
die M. auf der Hilfsnadel rechts ab-
stricken und aus jedem Knöpfchen
rund um den Hals eine M. aufnehmen,
wie aus jedem zweiten Knöpfchen
eine zweite M. aufn., fois im ganzen
ca. 200 M- sind, welche 4 cm hoch
1 r., 1 1. gestr. und auf der linken
Seite angesäumt werden. Um die
Armlöcher ca. 180 M. ebenfalls 1 r.,
1 1. und an die Anschlagkante säu-
men, nicht afok.

Seitennähte und die Aermel wie
folgt zusmähen: Sie fassen, auf
der rechten Seite der Arbeit 2

zwischen der Rdm,. und der fol-
genden M. liegende Querfäden
und nähen sie mit den entspre-
chenden Querfäden des gegen-
überliegenden Teils zus., fassen
die folgenden Querfäden usw. Die
Achseln werden mit Steppstich
zus.gen.; ebenso die Aermel ein-
gesetzt; diese werden über die
Achsel in kleine Falten gelegt.
Um die ganze Jacke (Halsaus-
schnitt, vorderer und unterer
Rand) wird ein 1 cm breiter Saum
nach innen gelegt, ein Schrägband
befestigt und ringsum 6—8 cm
tief abgesteppt. Die Passe wird
mit Seide abgefüttert und die
Achselpolster befestigt. In Tail-
lcnhöhe wird am Rücken 3mal
ein Gummifaden -in Abständen
von % cm Höhe durchgezogen,
immer dieselbe M. fassend. An
beiden Vorderteilen wird nach
Anprobe 1 Ausnäher, genäht (siehe
Schnittübersicht), 25 cm lang und
in der Mitte 2 cm tief, vom un-
tern Rande ca. 8 cm entfernt.

Knöp/e; Auf einen Anschlag
von 14 M: wird ein geviertes
Stück gestrickt, abgekettet und
mit grauem Garn über die Knopf-
formen befestigt. Die Knopflöcher
werden mit geteiltem Garn mit
Knopflochstich genäht und ent-
sprechend denselben die Knöpfe
angenäht. Zuletzt wird über alle
Nähte und die Säume ein feuch-
tes Tuch gelegt und diese sorg-
fältig gebügelt.

DAMENJACKE für 94 cm Oberweite

M. Weiter wie bei der Passe des
Rückens; für den Halsausschnitt
die Abn. weiter arbeiten, bis 35
Achselm. bleiben; das Armloch
1 cm höher als beim Rücken und
eine gleiche Achsel.

Der linke Vorderteil entgegen-
gesetzt gleich, nur ohne Knopf-
iöchcr.

Aermel: Anschlag 70 M. 3 Rip-
pen, dann rechte Seite 1., linke
Seite r. Nach 2 cm am Anfang
und am Schluss der N. je 1 M.
aufn.; diese Aufn. 9mal in jeder
6. N. und 13mal in jeder 8. N.
wiederholen (116 M.) bis der Aer-
mel ca. 48 cm lang ist. Nun für
den Armbogen je 3 und 2 M. ab-
ketten, dann während 7 cm am
Schluss jeder 2. N. (3 Zwischenn.)
und dann am Schluss jeder N. (1
Zwischenn.) die beiden letzten M.
zus.str., bfe der Armbogen, gerade
gemessen, 18 cm hoch ist; die
bleibenden M. miteinander ab-
kettten.

Taschen: Anschlag 3 M., rechte
Seite 1., linke Seite r.; am Schluss

N. 3 M. anketten bis zu ei-
Breite von ca. 18 cm.; ohne

die Tasche,
Mitte gemessen, 18 cm

-ist.
Ausarbeiten usw.: Vor dem Zu-

sammennähen werden alle Teile,
links gestrickte Seite nach unten,
genau in ihrer richtigen Form
und Grösse auf einen Bügeltisch
geheftet und sorgfältig gebügelt.
Dann werden die Taschen und die
Passenteile nach Vorlage mit
grauer Wolle mit Stielstich mit
schrägen Karros bestickt, ca. 5X5
cm, bei den Taschen von der im-
tern Mitte ausgehend und über
die Breite 2 ganze oder 1 ganzes
und 2 halbe Karros. Ueber die
Passe der Vorderteile laufen die
Karros von der Achsel aus, eben-
so am Rücken (gut einteilen).
Dann werden die bestickten Teile
sorgfältig gebügelt, die Sternchen
auf den Punkten befestigt, wo
sich die Linien kreuzen und die
Taschen vor dem Aufnähen mit
Seide abgefüttert. Die Passe wird
so angenäht, dass das Rippen-
bördchen die Kante bildet. Die

tàteriàl: 4 Strsngein Wolle 4ksâ,
2 57àln 57r. 2-/-, 1 «piel I7sâà
57r.2^.

Ltrivksrt: Rorâe, Hà- unâ Her-
melbôrââen 1 54. r., 1 M. I. 54ustor:
R. Leite 6 .M. I., S U. r., cl. k. à
6 r. 54. iverâen vcie Folgt àgestr.
Tuerst âie 2. 54., àrm Ms 1. 54. r. str.
unâ Mssmmen von âer 57sâel nsk-
men. Osnn à 4. 5l. unâ âsnn Ms
3. 54. r. unâ MS. von âer 57sâel nek-
men. Osnn Ms S. 54. unâ âsnnà S. 54.
unâ Ms. von âer !7s.â«l nànsn. S
54. I. unâ àeâsr S 54. r. à 54ust«r.
5.M âer 1. Leite âecksnâ, S 54. r.,
6 54. I.

Rûâvn: ilnsoklsig 142 54. 1 54. r.,
1 54. 1. 8 oin koâ, nscd âer iZorâe
22 54. veiteRt sut àer 57sâsl ver-
sokrsnkt «utnàms» unâ à 5lustor
k 54. r., « 54. I. str., àmit seitilâ
niât 2 igieiâe Ktrsiten Zusammen-
kommen, 28 cm àoed, Mr às àm-
look às Folgt sibnskmen: S, 3, 3, 2,
1, 1, über 128 54. ibis 22 oin Wke n»
54-ustsr str. unâ Ms Hcksel in 4msl 9
unâ 1ms.il 8 54. sbnâmsn. âen Rest
von 49 54. sut sine Hiltsnsâel nvkinsn.

Vorâerteil: àsoklsig 142 54., 1 54.
r., 1 54. I., 8 cm bock, nsvk âer
Rorâe 22 54. verteilt sut einer klsâel
versârààt suMekinen unâ iin 54u-
stsr S 54. I., « 54. r. (versâr. às
oben angegeben) 28 oin koâ strà-
Ken, Mr âss lirmloâ às tolgt sb-
nànsn: S, 3, 2, 1, 1, über 138 54.
iin 54iust«!r bis Min Oàs-ussvlmit t
14 vin stricken, Mr Msssn àrâ às
tolgt sibgsnommen, Ms mittleren S 54.
sut sins Hiltsnsâel nànsn unâ beiâ-
seltig 4. 3. 3, 2, 2. 2, 2, 1, 1, 1, 1. über
44 54. à Muster ivelterstàken, bis
às àmioâ 22 «m bock ist, à àâ-
ssl àrci in 4msi S 54. unâ Imsi 8 54.
skgenommsn.

àssrdeîtvn: Tussmmennsken unâ
âie 54. sut âer Wltsnsâei rsâts à-
stricken unâ sus jeâem àôptâen
runâ um âen Hsls às 54. sutnekmen.
às ans jsâem Mvàtsn RinSpkâen
às MVSìtS 54. sutn., à im gsnssn
on. 299 54. sinâ, ivslâe 4 em book
1 -r., 1 i. gestr. unâ sut âer linàen
Leite sngessumt v/erâen. 11m Me
ilrmlôâer os» 189 54. edslàìiis 1 r.,
1 I. unâ sn à àsâlsgksnt« sâu-
msn, niât sbk.

Leitermskte unâ à áermei às
tolgt Ms.nsken: Lis ksssen sut
âer rsâtsn Ssits âer àdeit 2

2àscken à Râm, unâ âer toi-
genâsn 54. liegenâe Huerksâsn
unâ nsksn sis mit âsn entsprs-
âsniisn (Znsrkââsn ciss Zsgsn-
ûdsrlieZsnâsn ?siis Ms., tsssen

à tolMnàn (Zuerkââsn us^v. Oie
àdssín àrâsn mit Stsppstiâ
Ms.gsn.; ebenso Ms àrmsl sin-
ZssstRt; àss wsrâen über Me
àksei in kleine VÄiten gelegt.
17m Ms gonv.s Isàs (Nslssus-
svknitt, vorüsrsr un<l unterer
Tìsncl) v-lrâ ein 1 em brsltsr Lsum
nsà innen gelegt, ein LekrSgbsnü
bstsstlgt unü ringsum k—8 cm
tisk sbgsstsppì. vie ?ssss àrci
mit Leibs sbgsküttsrt unâ Me
àbseipoistsr bàstigt. In I'ail-
lvnböbe àrb sm Rücken 3ms1

à Qummiksben in ^bstünben
von V? cm Mbs burckgsTogsn,
immer Meseibs 54. kssssnâ. àn
bsiâsn Vorbsrtsüsn àrâ nncb
ánprobe 1 àsnâksr. gsnsbt (siebe
Lcknittübersicbt), 2S cm Isng unâ
in ber 5litte 2 cm tist, vom un-
tern RAnbs cs. 8. cm entkernt.

Knöx>/6- àk einen àscking
von 14 54: àrâ à gsviertss
Stück gestrickt, Abgekettet unâ
mit grAuem Hern über Ms Rnopt-
kormen bstsstigt. Oie Rnoptiöeker
tvsrben mit geteiltem Qsrn mit
Xnoptlocbsticb gsnsbt unâ ent-
sprscbsnb äsnseiden Ms Lmöpke
sngenÄkt. üulet?it àrâ über silk
biAkte unâ âie LÄums ein keueb-
tss luck gelegt unâ âiess sorg-
ksltig gebügelt.

D ^ ^ ^ ^ ^ î» K ^ wr 9 cm Obs vs s

54. weiter àe bel âer Ossse âss
Rückens; Mr âen Usissusscknltt
à Hdn. iveiter Arbeiten, bis 3S

àckseim. bleiben; âss Hrmlocb
1 cm böbsr sis beim Rücken unâ
eine gisicke àkssi.

ver links Vorâsrteii entgegen-
gesetzt gisicb, nur okne Rnopk-
looker.

ferine!.- ^.nsekiAg 79 54. 3 Rip-
pen, âànn reckte Seite i., linke
Seite r. klsck 2 cm sm Unksng
unâ sm Lckluss âer bi. zs 1 54.
sutn.; àse àtn. gmsi in jsâsr
S. 57. unâ 13msi in zeâer 8. 57.

àsâsrkolsn (116 54.) bis âer Her-
inel cs. 48 cm lang ist. 57un tür
âen àmkogsn )e 3 unâ 2 54. sb-
ketten, âsnn v/skrsnâ 7 cm sm
Soklups ieâsr 2. 57. (3 Tàsckenn.)
unâ âsnn sm Sckluss jsâsr 57. (1
àiscksnn.) âls bsiâsn Istàn 54.
xus.str., dis âer àmbogsn, gsrsâs
gemessen, 18 cm bock ist; âie
blàsnâen 54. mitsinsnâer ad-
ksìttsn.

Mscken.- àsckisg 3 54., reckte
Seite i., links Leite r.; sm Lckluss

57. 3 54. snksttsn bis M ei-
Rrsits von cs. 18 cm.; okne

âie IsscKs,
54itte gemessen, 18 cm

1st. 7--/
âit«»--beiten usî.: Vor âem Tu-

ssmmsnnsken iverâsn sile leils,
links gestrickte Leite nsck unten,
Zsnsu in ikrsr ricktigen Rorm
unâ cirösss sut einen Lügsitiscd
gekettet unâ sorgksltig gebügelt,
vsnn àerâen âie Isscken unâ âie
psssenteile nsck Vorisge mit
srsusr Wolle mit Stisistick mit
sokrsgsn Risrros bestickt, cs. SXS
cm, bei âen Isseken von âer un-
tern 5Iitts susgsksnâ unâ über
à Breite 2 gsn2s oàer 1 gsnxes
unâ 2 ksibs Rsrros. lieber Me
?ssse âer Vorâsrtsils lsutsn âie
Rsrros von âer àksei sus, eben-
so sm Rücken (gut einteilen).
Osnn ivsrâen âie bestickten Isüs
sorgksltig gebügelt, âie Ltsrncksn
sut âen Punkten bskestigt, vo
sick âie Oinisn kreuzen unâ Ms
Isseken vor âem Hutnsken mit
Leiâe sbgeMttsrt. Oie Rssss àrâ
so sngenÄkt, âsss âss Rippen-
döräcksn âie Rsnts bilâet. Ois
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